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Nach Berjagung des Kaisergeschlechts trat aufs neue das Gesetz

Falloux in Kraft, und von 1871—1875 ist ein Rückgang den in Ver-
brechen wahrzunehmen; die Ziffer beläuft sich auf etwa 250000. Von
1870 ab begann der wilde Kampf gegen jeden Einfluß der Kirche auf
dem Gebiete der Schule. Die Ziffern der Kriminalistik reden ihre
Sprache:

1876-1880 372000
1881 — 1885 422000
1386—1890 461000
I89I-ì895 521000
189,.-1900 514000
1901 — 1905 556000

Wie bekannt, hat sich seitdem die Volkszahl inFrank»
reich nicht verändert oder ist nur ganz unbedeutend gestiegen,
sodaß dieser Umstand für die gewaltige Zunahme der Verbrecher nicht
in Betracht fällt.

Vor 30 Jahren zählte die französische Armee 4000, 1910 jedoch
16000 Deserteure; 7000 Gehorsamsverweigerungen 1898, 70000
aber 1910. Die Ehescheidungen stiegen von 1884—1906 von
124 auf 12 575, die Verurteilungen Minderjähriger von
13000 auf 30000, die Zahl der Selbstmörder von 5000 auf
9000, die Zahl der Irren von 11500 auf 85000. Die kon°

fesfionslose Schule und ihre Früchte! —

» »

Wer
eine ?uvei1â55ige à

nötiger à der I,sliror anà die Sckvsztsr I,skrorin? ks
ist unsers Spseislitüt, sins vorsitxliode Lrilsisionsubr su inks-

sixsin Lrsis »uk den Nsrkt ?.u bringen. klobriktliobo duruntis.
Verlangen 8is gratis u»d franko unsern rsioli illustrierten ltatalog

pro 1913 (mit 1675 pkotogr. Abbildungen).
e. l.eiiiit Iklsger â Lo, llurplah Itr. 44

5ciiv/eiies. lumgeiàfàîic
Kiisnueiit bsi ^üriek.

Wll- llllt WM
»Her ^rt kür Lebulen, Ver-
eins und Lriv-.te. Ueber-
oabms kompletter biin-
riebtuvgen kür Vurnkallsn
und -?Iât^e. — îlan ver-
lange Lreiseoursnt. 35
ZI 'l elepboo Xo 76. N

Das ergreifend schöne Lied:

„Näher, mein Gott,
zu Dir",

das beim Sinken der Titanic
gespielt wurde, ist für Män-
ner-, gem. od. Töchterchor
zu 15 Rp., s. Klav. 8V Cts.
bei mir zu beziehen. Sende
auch zur Ansicht: U«rkieder

^ Duette, Kumrillik«. „Fidele
^ Studenten", „ital. Konzert",
^ Ensemble-Szenen. H» WM,
Musikhlg., Lham. »t. Zug.
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— Lehrerstelle ^
für Oberwil bei 3ug.

Es wird eine neue Lehrerstelle in Verbindung

nui der Schulhausabwartstelle in das neue Schul-

Hans in Oberwil zur Bewerbung ausgeschrieben.

Die wöchentliche Unterrichtszeit beträgt bis 8V

Stunden mit Jr. 2800.— Anfangsjahresbesold

nng inklusive Altersversorgung, mit periodischen

Altersznlagen bis ans Fr, 8000.— und event,

Aebengefälle. Fur die Wartung des Schulhausee

bezieht der Lehrer eine frei-, komfortabel eingc

richtete Wohnung, nebst Heizung und Licht.

Amtsantritt Ansang Mai 1913.

Aspiranten wollen ihre Anmeldungen schrift

lich und verschlossen unter Beilegung ihrer Sib

tenzeugnisse mit Angab: des Bildungsganges unt

bisheriger praktischer Wirksamkeit bis spätestens

Samstag, den 8. März 1918 an Herrn Stadt

Präsident Dr, S. Stadlin eingeben. 2?

Zug, den 10, Febr. 1918.

Die (5inwohnerkanzlci.

^us ^Itsrsrlìclvsieilton Uciuxiiör.» it.Ii inuin seit, 2!) .Ilìbron
lissìotionâes 'ruckversiìnà^ssckûft. — ruscìion Artois?

/.u vr/islvn ^s>vükre icti

knorms itus(vn>il in 8totkon kür ilorren- unct

Ivnkìben^Ieiiîei' vom emstìeìisìen bis boebfeinsien
Oonre. 24

Tkuelivorsnndlinns ^liillei -

1,ztep-ttee-er à lMMS.
Usscü« un,I xrUniü. Li-
lornun^ äel- f.ÄN7. Ss>ruetlo.
Koi ressionel.. Iiuct>5iistrunz,
»»ctzloxr. It.nl. u, 0,^ü»cü.
Voi Hereitunk liìr?ost- uini
^iLvnì'aiinâisnsì, üunk uu<i

u^ndot. Sommerfsrisn-
Kurs fiir fran/.. hzpracbo.
Uvsts Neksrenüen. !Mss!x>-
I^rsiss. l'amilienìsHen. (^0-
^vis-,enbft.^»ssielit. II kill!''

8tkUil illllillil
llatstol. l.ankl-

^niiàngstieim
Zütl«!, /tmden âlillm.ii.ti.

k, ptips. AvsoliìvûcINe.
intsltot-tuell /.urncb-
^sbtiet>vne, sittiieb
x;efii>>i üete Knnben.
I'rospebto eto dureb
I»iv ItiiOkti«»,,

n-z Sl-e

Kulgelieiàs

^nadeninstitut

i» der /entrntseinvei?. ist
sterbekalleslintber sofort

günstig !U verkauten

j
IZ iZ-
S tinlienliok » 8t. Lilien

3 ftlinutsn von llllclle u, Lotinliol 8t. willen.

kl'àw gìlllllllllsrkîi!t8 ÜM8 ?g» m^'8î. M
IVir empkelilen Solinlen u,»> Vereinen unsere
S6ìl0N8>verteiì I^okiìls tür cien .^littsAstlscb unci

(ins Vesperbrot. II öS? a

^ Nt ^ssen ru jeder Iggesreil von KS Lts. sn.

IZ Z S I°i

S j

l°i

Oe». ^ngelwte unter 0 563

O? nn Lg.s.ssnstà
Isr, Iillüorv. 25

î llstetlieciet.
Loebsn in meinem Ver-

tage srsebisnen: 37

„(sIn'iktLilvtàit".
5 deutsolm Oster» n. >Veib-
nnctitstieder tür xem. Obor

von X. Onssiimn».

son Meliniten, sinâ Stttir ^ssixnet.
âis kirciilielie t'esitsF-'-stimmun^
7.u erliöben.
»an vsrlanxe (»rstis-I'Artitnr!
lil^. 44iNi. Nusikblg.

Ht. 7nx.
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